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1. Gesetze und Verordnungen 

II. Von der Landessynode 

III. Verwaltungsanordnungen 
1. Benutzung von Gemeinderäumen zu Wahlzwecken. 

Gemäß Beschluß des Landeskirchenrats vom 3. Mai 
1957 ist aus grundsätzlichen Erwägungen die Benut­
zun1g von Gemeinderäumen ·z.u W·ahlzwecken nicht 
ges.ta ttet. · 

D:ie Kirchenvorstände werden ersucht, entsprechende 
Anträge ia!bzulehnen. 

Hamburg, den 10. Mai 1957. 

Der Landeskirchenr·at 
H a .g ·e m e i s t e r , Viz1epräsident 

(5213) 

2. Eingaben an den Landeskirchenrat. 

Aus gegebener Veranlassung wird darauf hingewie­
sen, ·d'aß in sämtlichen an -den Landes:kirchenr.at ge-

richteten Schreiben Jeweils nur .eine Sache anzu­
sprechen ist. 

i 

Da für die einzelnen Arbeitsgebi-ete verschiedene 
Abteilungen und Referenten zustänJdig sind, .ist aus 
Gründen der Verwiahungsvereinfachun.g für jeden 
Antrag ein besonderer Bogen ·zu verwenden. 

Außerdem wird noch einmal darum ·gebeten, dienst­
liche Schreiben n:icht an einzelne Mitglieder ·des Lan­
deskirchenrates, sondern an diesen sefüst zu 1atdressie­
:ren. 

Ha mib u r·g, den 2. Mai 1957. 

Der Landeskirchenrat 

H ~ g e m e i s t e r , Vizepräsident 

IV. Aus der kirchlichen Arbeit 
1. Theologische Prüfungen 

Vor dem Theo1ogischen Prüfungsamt 1der Hamhur­
gischen Landeskirche haben am 29. März 1957 die 
nachstehend aufgeführten Kandidaten ·der Theologie 
unter dem Vorsitz von Lainidesbischof D. Herntrich 
das 1.. theologische Examen hes;tanden: 

Harald Büsch 
Rolf Kiehn 
Wilfried Pioch 

Das Thema der wissenschaftlichen Arbeit 1autete: 
· a.) für .die Kiandidaten 

Hara~ld Büs.ch 
Wilfried Pioch 

„Vorgeschichte und Bedeutung der Reform .des 
judäischen Königs J osia"; · 

b) für ·den 'Kandidaten 
RoH Kiiehn 

„Die Christologie der Konkordienformd". 
(205) 
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Vor dem Theologischen Prüfungsam.t der Hambur­
gischen. Landeskirche ha;ben am 22. und 23. März 1957 
die nachstehend auf1ge.führten Vikare unter dem Vor- _„. 

sitz von Landesbischof D. Herntrich das 2. theologi­
sche Examen hestanden: 

als KantQnin 

Gudrun Denecke, 
Ktrchengemein~e Winterhude, 

als Organistin 
Karl-Heinz Axmann 
Klaus Reinhold Borck 
Peter Büttneir 
Wolngiang Held 
Friedrich Märkel 
Ernst-Erwin Pioch 
Reinhard Pioch 
Günther Severin 
Wolfgang Tilgner 

Das Thema der wdss1ens·chaftlichen Arbeit lautete: · 
„Die S.chrift ,Credo ecdesiam' ist zu beurteilen." 

(20~) ' .. 

2. Verwaltungsprüfungen 

Vor .dem Prüfo:rigsausschuß für die 1. kirchliche 
Ver.waltunigsprüfung hat am 25. März 1957 

Kirchenbuchführe:r Siegfried Hein 
Kirchengemeinde Veddel 

die 1. kdrchliche Verwaltungsprüfung bestanden. 

Vor dem Prüfungsausschuß. für -die 2. kirchliche 
Verwaltungsprüfung hat am 15. April 1957 

Sekretär Peter Heitmann 
Kanzlei des Landeskirchenriats · 

die 2. kirchliche Verwaltungspirüfung bestanden. 
(234) 

3. Kirchenmusike.rprüfungen 

G~mäß Beschluß des Landeskirchenrats vom 8. April 
1957 haben nach abgelegter Prüfung auf Grund der 
Verordnung über -die·· Leistungsprüfung von Kirchen­
musikern vom 24. N ovem:her 1955 das Leistungszeug­
nis erhalten ~ 

als Kantorin und Or·g.anist1n 
· Gudrun ·Werner, · 
'AHgemeines Krankemh~us Heidberg, 

(307) 

Erica Kriesche, Marienkr.ankenhaus 
und Frauenklinik Finken-au ... 

4. Ordination von Hilfspredigern 

Am Sonntag Palmamm, dem 14. April 1957, wurden 
von Landesbischof D. Herntr.ich im Hauptgottes­
dienst in ;der Hauptkirche St. Katharinen die· nach­
stehenden Hilfsprediger ordiniert: 

Karl-Heinz Axmann 
Klaus Reinho1d Borck 
Peter Büttner 
WoHg.ang Held 
Friedrich Märkel 
Ernst-Erwin Pioch 
Reinhard Pioch 
Günthe1r Severin 
Wolfgang Tilgner 

Landes,bi1schof D. Hemtrich legte seiner Predigt
Luk. 19, Vers 29-40 iugruri.de. 
(204) 

5. Einweihung der St. Stephanuskirche 

Am Montag, dem 1. April 1957, wurde die wieder­
herigestelite St. Stephanuskirche in Eimsbüttel von 
Landesbischof D. He.rntrich geweiht und ihrer. Be­
stimmung wieder übergeben.-
(510) 

6. Einweihung der St. Thomaskirche 

Am Sonntag Judika, 7. ApriJ 1957, wurde die wie­
derhergestellte St. Thomaskfrche in Rothenhurgsort 
von Landesbischo-f D. Herntrich geweiht und ihrer 
Bestimmung wieder iiiber_g1e:ben. · · 
(510) . 

Ve Personalien 
.1. Ausschreibungen 

2. Wahlen, Berufungen und Einführungen 

Die in der Kirchenigemeinde Nord-Barmbek .neu­
gegründete Pfarrstelle ist auf Grund .. § 27 (2) der Ver­
fassung der Ev.angdisch-lutherischen Kirche im Ham­
burgischen Staate vom 30, Mai 1923 mit HHfspre·diger 
Pastoir Otfried Reinkie besetzt worden. . 

Der .Lanide.skirchenrat. hat Pastor Reinke mit Wir­
kung vom 1. April 1957 in ~ieses Amt berufen. 
(202) 

Die in 1der Kirchengemeinde· Eilbek-Versö1lmungs­
kirchie neugegründete PfarrsteHe ist· auf Grund § 27 
(2) der Verfassung der Ev:angelisch-lutherischen Kirche 

im Hambur1gischen Staate vom 30. Mai 1923 mitHilfs­
prediger Pastor Chris1t0Her Zachari.as-Langhans· be­
setzt worden. 

Der Landeskirchenr-at hat Pastor Zacharias-Lan.g­
ha:ris init Wirkung ;vom 1. April 1957 in dieses Amt 
berufen. 
(202) 

Die in der Kirchengemeinde Horn neugegründete 
· Pforrstd1e ist au.f Grund § 27 (2) der V·erfassung der 
-Evangelisch-lutherischen ·Kirche im Hamburgischen · 

· Staate vom 30. Mai 1923 mit Hilfsprediger Pastor 
Jürgen Herig. besetzt worden. 

Der Landeskirchenrat hat Pastor Herig mit Wir­
kung vom 1. April 1957 in dfoses .Amt berufen. Pastor 
Heri1g wurde zusammen tl)it dem ·bereits zum 1. Januar 



1957 berufenen Pastor Dr. Rudolf Kohlenberger im 
Abendgottesdienst am Sonntag Palmarum, 14. April 
1957, durch Landesbischo-f D. Herntrich in der Mar­
tinskirche Horn ei.inge.führt. Landesbischof D. Herntrich 
legte seiner Einführunigsansprache J oh. 12, Vers 24 bis 
25, zugrunde. Pastor Dr. Kohlenberger predi1gte über 
Phil. 2, Vers 5-11. 

(202) 

Der Kirchenvorstand der Apostelkirche wählte in 
seiner Sitzung vom 26. März 1957 im a:hgekürzten 
Wahlverfahren unter Leitung von Landesbischof D. 
Herntrich Pastor Dr. Dietrich Schmidt, Kirchenge­
meinde Groß-Borste!, zum P:ästor der Kirchengemeinde 
Apostelkirche. 

Der Landeskirchenrat hiat Pastor Dr. Schmidt mit 
Wirkung vom 1. Apdl 1957 in dieses ,Amt berufen. 

Pastor DT. Schmidt wurde am Ostermontag, 
22. A•pril 1957, durch Landesbischof D. Herntrich in 
sein Amt eingeführt. Landesbischof D. Herntrich legte 
seiner Einf.ührungsanspr.ache Offenib. Joh. l, Vers 17 

·und 18, zU1grunde. Pastor Dr. Schmidt predigte über 
Joh. 20, Vers 11-·18. 

(202) 

Die in der Hauptkirchengeme.inide St. Petri freie 
Pfarrstelle ist auf Grund § 27 (2) der Y.erfassung der 
Ev1angelisch-lutherischen Kirche im Hamhurgischen 
Staate vom 30. Mai 1923 mit Studienleiter .Pastor Dr. 
He1mut Echternach besetzt worden .. 

Der Landeskirchenrat hat ·p,astor Dr. Echtern:ach mit 
W.irkung vom. 1. April 1957 in dieses Amt berufen. 

Pastor Dr. Echternach wurde am Sonntag Quasi~ 
modogeniti, 28. April 1957, im Hauptgottesdienst 
durch Hauptpastor D. Witte :in ,d:er Hauptkirche St. 
Petri in sein Amt eingdührt. Ha:uptpastor D. Witte 
legte seiner Einführungsansprache J oh. 20, Vers 21 
und 29, zugrunde. Pastor Dr. Echternach predigte 
über Luk 20, Vers 27-38. 

(202) 

Die in der Kirchengemeinde Dulsberg neugegrün­
dete Pfarrstelle ist auf Grund § 27 (2) der Verfassung 
der Evangelisch-ilutherischen Kirche im Ham'burgischen 
Staate vom 30. Mai 1923 mit Hilfspredi·ger Pastor Veit 
Brüg.mann besetzt worden. 

Der Landeskirchen11at hat P.astor Brügmann mit 
Wirkung vom 1. AprH 1957 in. dieses Amt berufen. 
Pastor Brügmann wurde . zusrammen mit ·dem bereits 
zum 1. Februar 1957 berufenen Pa•stor Hartmut Plesch 
am Sonntag Quasimodogeniti, 28. Aipril 1957, im 
Hauptgottesdienst durch Landeshischo.f D. Herntrich 
in der Frohbotschaftskirche eingeführt. Landesbischof 
D. Herntrich legte seiner Einführungsansprache 1. Kor. 
15, Vers 58, zugrunde. Bastor Brügmann predigte über 
Luk. 20, Vers 34-38. 

(202) 

Gemäß Beschluß des Landeskirchenrates vom 
4. April 1957 ist Pastor Dr. Mark Nerlin1g, bisher 
Studienleiter der Evangelischen Akademie, i1n das neu­
gegründete Amt des Sozialpastors ·der Evangelisch­
.lutherischen Kirche . in). H.ani.hurgis<;hen. Sta~~e mit 
Wirkung vom 1. April 1957 .berufen worden~ ·· 
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.. Pastor Dr. Nedin1g wurde .am. Dienstag, 30. April 
1957, im Sondergottesdienst a.m Voraibend des 1. Mai, 
18 Uhr, in· der Hauptki:rche St. Petri durch Landes- . 
·bischuf D. Herntrich in sein Amt eingeführt. 

Landesbischof D. Herntrich predi.gte über 1. Mose 2, 
Vers 1..:.....3, 

(202) 

3. Beauftragungen, Ernennungen. und Versetzungen 

Gemäß Beschluß ·des Landeskirchenrats vom 8. April 
1957 sind die. Hilfsprediger, Pastor 

Karl-Heinz Axmiann 

der Kirchengemeinde Uhlenhorst, 

Kila.us Borck 
· der Kirchengemeinde Groß-B0irstel, 

Peter Büttner 
~em. 'Kirchenkreis Cuxhaven, 

Wolfgang He1d ' ; ,, 

der Kirchengemeinde St. J ohannis-Eppendorf, 

Friedrich Märkel 
.der Kirchengemeinde St. J ohannis-Hatvestehude, 

Ernst-Erwin fioch 
. dem Larideskirchlkhen Jugendpfarramt, 

Reinhard Pioch 
der Kirchengemeinde Hoheluft, 

Güni!her Severin 
der Kirchengemeinde Eilhek-Frfedenskirche, 

W oHgang Hlgner · 
der Kirchen1gemeinde Epiphanien 

zur Dienstleistung zugewiesen worden. 
(204) 

Der Landeskirchenrat hat nachstehende freie Ge­
meindedi·akonenstellen hesetzt: 

Mit Wi·rkung vom 1. April 1957 

Kirchengemeinde St. J ohannis-Harvestellilllde 
m~t dem Gemeinde.diakon Horst Binder, 

Kirchengemeinde Süd'._Hamm 
mit dem Gemeincdediakon Martin Schlage, 

Kirchengemein.de Ge·esthacht 
mit dem Gemeindediakon Herbert .Hei,drich, 

Kirchengemeinde St. Martinllls-Eppendorf 
mit dem Gemeindediakon. Lothar Borowski, 

Evangelisches Männerwerk 
mit ·dem Gemeindediakon Hans-Jürgen Kaiser. 

Mit \1firkung vom 1. Mai 1957 

Kirchengemeinde Langenhorn 
mit ·dem Gemeindediakon Vo1kma.r Lange . 

(235) .. ,--.. .. . . . 
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Gemäß . Beschluß des · Landeskirchenrats vom 
28. März 1957 ist der Gemeindediakon Günther Beyer 
aus seiner Tätigkeit in der Kirchengemeinde Cux­
haven-Döse abberufen und mit Wirkung vom 1. April 
1957 in .die neuge1gründete Gemeindediakonenstelle 
der Kirchengemeinde finkenwerder versetzt worden. 
(235) 

4. Zuweisungen von Lehrvikaren 

Es wurden zur Ausbi'ldung überwiesen: 
· Harald Büsch zu Pastor Dr. Steffen, 

Kirchengemeinde Eilhek-Versöhnungskirche; 
RoH Kiehn zu .Pastor Körber, 

Kirchengemeinde St. J ohannis-Eppendorf; 
W.Hfried Pioch zu Ha:uptpiastor Dr. Wöl'ber, 

Haup.tkirchengemeinde St. Nikolrai. 
Ha m b u ·r g, den 18. April 1957. 

Der Landesbischof 
(205) D. Herntrich 

5. Dienstbeendigungen, Beurlaubungen 

Hilfspreidiiger Pastor Johannes Gerber, Kirchen­

gemeinde St. Johannis-Eppendorf, scheidet auf seinen 

Antrag mit Wirkung vom 30. April. 1957 arls der 

Hamhurrgischen Landeskirche aus, . um in den Dienst 

der Schleswig-Holsteinischen Landeskirche zu treten. 
(201) 

6. Todesfälle 

Pastor Rohert Stuewer, zuletzt zur Verfügung des 

Landeskirchenrats, ist am 10. April 1957 im 65. Lebens­

jahr verstorben. 
(203) 

VI. Mitteilungen 
1. Neuwahl eines Mitgliedes für die Landessynode. 

Zum Nachfolger für den. aus beruflichen Gründen 
aus der Landessynode ausgeschiedenen Architekten 
Gerhard Langmaack wä1hlte der Kirchenvorstand der 
Kirchengemeinde St. J ohanniis-Eppendo:rf in seiner 
Sitzung vom 9. April 1957 Oberstudienrat Dr. WiUiam 
KoeHe. 
(152) 

2. Verzeichnis der deutschsprachigen evangelischen,t!)
1
\; 

Gottesdienste im nahen Ausland. · ·, '' · 

Um deutschen Urlaubsreisenden Aus;kunft über 
Teil~ahme an deutschsprachi.gen evangelischen Gottes-
. diensten im nahen Ausland erteHen zu können, ist 
dieser Ausgabe -ein vom Kirchlichen Außenamt der 
Evanigelischen Kirche in Deutschland hera?usge•gebenes 
Verzeichnis als Anlage beigefügt. 

VII. Berichtigungen 

Herausgegeben vom Landeskirchenrat der Evango.Iuth. Kirche im Hamburgischen Staate.. Phönix•Druck, .Hamburg -!-. 790. S. b7. 




